
 

5. Mai 2020 

Hinweis an die Medien    
 

Wieder offen! Die Hamburger Museen 

und Ausstellungshäuser nehmen ab 

Donnerstag, den 7. Mai 2020 ihren 

Publikumsbetrieb auf.  
 

Die Gedenkstätten der Stiftung Hamburger Gedenkstätten 

und Lernorte können ab diesem Zeitpunkt wieder unter 

besonderen Vorkehrungen zur Einhaltung der 

Kontaktbeschränkungen innerhalb der üblichen 

Öffnungszeiten besucht werden. 
 

Nach einem gemeinsam abgestimmten Vorgehen der staatlich getragenen Hamburger Museen 

und Ausstellungshäuser werden die Gedenkstätten der Stiftung Hamburger Gedenkstätten 

und Lernorte nach der über siebenwöchigen Schließung aufgrund der Einschränkungen des 

öffentlichen Lebens zur Eindämmung der SARS-CoV-2-Pandemie ab kommenden Donnerstag 

ihre Türen wieder für Besucherinnen und Besucher öffnen.  

Mit der Wiedereröffnung dieser Kultureinrichtungen und Gedenkstätten für die Öffentlichkeit 

können Besucherinnen und Besucher (keine Gruppen) die vielfältigen Ausstellungsangebote 

wieder vor Ort wahrnehmen und die sinnstiftende und gemeinschaftsfördernde Rolle von 

Kunst, Kultur und Geschichte unmittelbar erleben.  

Um unter den Aspekten des Gesundheitsschutzes ein möglichst sicheres Ausstellungserlebnis 

zu gewährleisten, kann der Besuch der jeweiligen Einrichtungen nur unter den geltenden 

Hygiene- und Distanzregelungen der Freien und Hansestadt Hamburg erfolgen. Deshalb gilt 

mit der Wiederaufnahme des Publikumsbetriebes eine beschränkte Personenzahl, die zur 

gleichen Zeit die Räumlichkeiten der Gedenkstätten besuchen kann.  

Auf begleitende Angebote wie Führungen, Fortbildungen, Vorträge und 

museumspädagogische Veranstaltungen aller Art wird zunächst bis zum 30. Juni 2020 

verzichtet, ebenso bleiben auch die Museumsgastronomien weiterhin geschlossen.  

Geöffnet für den Besuch sind ab Donnerstag, den 7. Mai 2020, wieder die KZ-Gedenkstätte 

Neuengamme (Mo-Fr 9.30-16 Uhr, Sa/So 12-19 Uhr), die Gedenkstätte Bullenhuser Damm 

(sonntags 10-17 Uhr), die Gedenkstätte Fuhlsbüttel (sonntags 10-17 Uhr), die Gedenkstätte 



Plattenhaus Poppenbüttel (sonntags 10-17 Uhr). Bitte beachten Sie: Der Info-Pavillon am 

denk.mal Hannoverscher Bahnhof bleibt weiterhin geschlossen. 

Die verschiedenen Aktivitäten im Bereich digitaler Angebote der Stiftung Hamburger 

Gedenkstätten und Lernorte werden fortgesetzt und können zur Vor- und Nachbereitung des 

Museumsbesuchs genutzt werden. Ein Überblick zum interaktiven Online-Angebot der 

Stiftung findet sich unter https://www.kz-gedenkstaette-

neuengamme.de/nachrichten/news/digitale-angebote-der-stiftung-hamburger-

gedenkstaetten-und-lernorte/ 

 

Rückfragen der Medien: 

Stiftung Hamburger Gedenkstätten und Lernorte  

zur Erinnerung an die Opfer der NS-Verbrechen 

Dr. Iris Groschek 

Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 

Telefon: 040 / 428 131- 521 

E-Mail: iris.groschek@gedenkstaetten.hamburg.de 

Internet: http://stiftung.gedenkstaetten-hamburg.de 
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